
Feierliche Angelobung
 

Die feierliche Angelobung ist ein offizieller Akt, bei dem die Rekruten ihr ganz persönliches 
Treuegelöbnis auf die Republik Österreich und auf die Demokratie ablegen. 
 

Einladung 
zur feierlichen Angelobung der Rekruten 

des Luftunterstützungsgeschwaders 
der Theresianischen Militärakademie 

des Panzerbataillons 33 
des Jägerbataillons 12 

sowie des Kommandos Einsatzunterstützung 
 

am 25. Juni 2010 auf dem Sportplatz in Großweikersdorf 
 

Programm 
 

13.00 – 16.30 Leistungsschau des Österreichischen Bundesheeres 
15.30 – 16.30 Platzkonzert der Militärmusik Militärkommando Niederösterreich 

17.30 Beginn des Festaktes der feierlichen Angelobung 
 

 
Das Luftunterstützungsgeschwader besteht aus einer mittleren 
Transporthubschrauberstaffel (S-70 "Black Hawk"), einer 
Mehrzweck - Transporthubschrauberstaffel (OH-58 "Kiowa") sowie 
aus einer Flächenstaffel (PC-6 "Turbo Porter"), einer Luftauf-
klärungsstaffel und der für den Flugbetrieb notwendigen Bodenor-
ganisation. Hauptstandort des Luftunterstützungsgeschwaders ist der 
Fliegerhorst Brumowski in Langenlebarn. 
 

Die Theresianische Militärakademie wurde unter Maria Theresia 
am 14. Dezember 1751 mit dem Auftrag „Mach’ er mir tüchtige 
Officirs und rechtschaffene Männer darauß“ an den ersten 
Kommandanten Feldmarschall Leopold Joseph von Daun gegründet 
und ist somit die älteste Militärakademie der Welt. Als Besonderheit 

kann erwähnt werden, dass hier pro Jahr je 100 Adelige und 100 Bürgerliche aufgenommen wurden. Schon die Offiziere 
der Österreich-Ungarischen Armee wurden bis 1918 hier ausgebildet. Seit 1997 betreibt die Militärakademie auch 
Fachhochschulstudiengänge und kann auch von Zivilisten besucht werden. Im Abschlussjahrgang 2003 schlossen die 
ersten vier Frauen die Ausbildung an der Militärakademie positiv ab. Insgesamt wurden 3.576 Offiziere an der 
Theresianischen Militärakademie seit ihrer Wiedereröffnung im Jahr 1959 ausgebildet. 
 

Das Panzerbataillon 33 (PzB 33) ist eines von zwei Panzerbataillonen des österreichischen Bundesheeres und neben dem 
Gardebataillon der einzige Kampfverband im Wiener Raum. Die gesamte Einheit ist in der Burstyn-Kaserne, im 
niederösterreichischen Zwölfaxing stationiert. Die Aufgaben des Bataillons im Frieden bestehen aus Katastrophenhilfe, 
Assistenz- (vor allem Grenzsicherung) und Auslandseinsätzen, sowie der Teilnahme an internationalen Übungen. Die 
Aufgaben im Einsatzfall bestehen aus der Bekämpfung gegnerischer Panzertruppen, Verteidigung wichtiger Einrichtungen 
und Geländeteile, sowie das Führen von Gegenangriffen. 
 

Das Jägerbataillon NÖ setzt sich größtenteils aus Milizkräften den aufgelassenen JgB 10 und JgB 11 zusammen. Die 
neue lokale Anbindung ist die Ostarrichi-Kaserne in Amstetten, die mit dem präsenten Jägerbataillon 12 auch den 
Schwesternverband stellt. Kernaufgaben des Jägerbataillons Niederösterreich: Sicherheitsaufgaben und 
Katastrophenschutz, Assistenzeinsatz und Objektschutz. 
 

Das Kommando Einsatzunterstützung wurde aus dem ehemaligen Heeresmaterialamt zusammen mit Teilen der 
Sanitätsorganisation des Bundesheeres aufgestellt und stellt die militärstrategische logistische Unterstützung der 
Streitkräfte sowie sonstiger Kommanden und der Verbraucherlogistik sicher  
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Sehr geehrte Gemeindebürger 
 

Für die bevorstehenden 
Urlaubstage wünsche ich 
allen viele Sonnentage, 
den Schülern einen erfolg-
reichen Schulabschluss, 
sowie viel Spaß in den 
Ferien und der 
Landwirtschaft eine 
regenfreie Ernte. 
 
 

Den Vereinen wünsche ich für ihre 
Veranstaltungen schönes Wetter, viele 
Besucher und gutes Gelingen. 
 
 
Ihr Bürgermeister 

Leopold Spielauer 
 
 
 

 

Sonne in den Tank 
 

Das Thema E-Mobility wird immer aktu-
eller, deshalb wird die Gemeinde in 
Zukunft laufend über diese Bereiche 
berichten. 
Mittlerweile gibt es E-Fahrzeuge vom 
Fahrrad über Roller bis hin zum 
Sportwagen. 
Wöchentlich kommen neue Modelle dazu. 
Um die Umwelt auch für unsere 
Nachkommen in Ordnung zu halten, muss 
die Alternative „E-Fahrzeug und erneuer-
bare Energie“ verstärkt eingesetzt werden. 
 
Die Treibhausgasemissionen aus dem 
Sektor Verkehr sind mit 26% an den 
Gesamttreibhausgasemissionen in Öster-
reich beteiligt. Seit 1990 sind diese 
Emissionen um 61% gestiegen. Ein 
zukünftiges Verkehrsmodell muss für den 
Individualverkehr eine Nullemissionstech-
nologiestrategie bereitstellen. Der Klima- 
und Energiefonds hat deshalb dem Thema 
E-Mobilität einen Schwerpunkt gesetzt. 
Man ist dabei, Mobilitätsregionen zu 
gründen. Die Kombination der E-Mobilität 
mit Photovoltaik stellt für beide Techno-
logien eine gute Möglichkeit dar, ihre 
Potentiale voll auszuschöpfen. 
Liebe Gemeindebürgerinnen und Gemein-
debürger. Falls Sie Interesse haben stehen 
2 ortsansässige Elektrounternehmen gerne 
für Fragen zur Verfügung. Sie können sich 
auch über E-Fahrräder, Roller und Scooter 
informieren lassen, bzw diese auch dort 
beziehen. 
 

Elektro Ing. Franz Schober (schon seit 
Jahren stark in das Thema Erneuerbare 
Energien integriert, erste Kleinwindkraftan-
lage der Gemeinde, PV-Spezialist) 
Kontakt: office@ elektro-schober.at oder 
www.elektro-schober.at; Tel 0676/3456017 
 

Elektro Zetsch GesmbH: 
alois.zetsch@aon.at; Tel: 02955/70316 
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‚Gesunde Gemeinde’ Großweikersdorf 
 

Nach dem Gesundheitstag im Herbst 2009 in der Hauptschule Großweikersdorf, mit 
dem die Marktgemeinde offiziell als ‚Gesunde Gemeinde’ aufgenommen wurde, 
konnte im Mai die nächste Veranstaltung verzeichnet werden. 
Interessierte BürgerInnen versammelten sich auf dem Dachboden der Alten 
Volksschule, wo Fr. Sonja Schiller vom Verein ‚Gesundes Niederösterreich’ (zuvor 
bekannt als >tut gut<, >sorg vor< und >Gesundheitsforum NÖ<) die Inhalte des 
Programms ‚Gesunde Gemeinde’ vorstellte. 

Speziell ging es aber darum, auf unsere Marktgemeinde einzugehen, wobei die 
Anwesenden zur interaktiven Mitarbeit aufgerufen wurden.  Der Status Quo an 
Einrichtungen, Aktivitäten und Vorträgen wurde anhand der fünf Segmente 
„Bewegung“, „Ernährung“, „Vorsorge“, „Umwelt und Natur“ und „Mentale 
Gesundheit“ ermittelt und danach mit den Wünschen der Bevölkerung ergänzt und 
nach ihrer Wichtigkeit gereiht. Die Ergebnisse waren bunt gemischt: 
Kochworkshops, Ausgestaltung von Wanderwegen, eine Plattform für die 
Gesundheitseinrichtungen in Großweikersdorf/Umgebung uvm. 

Genau mit diesen erarbeiteten Themen wird sich in Zukunft ein Arbeitskreis aus der 
Gemeinde Großweikersdorf beschäftigen, geleitet von Denise Either und Christine 
Zetsch. Gemeinsam mit der Hilfe der Regionalbetreuerin Mag.a (FH) Edda Kaufmann 
wird man versuchen, das Interesse an der eigenen Gesundheit durch 
Veranstaltungen, Vorträge und Aktionen zu wecken. 

Auftakt  und Einladung für den  

Arbeitskreis ‚Gesunde Gemeinde’ Großweikersdorf 

am 24. Juni 2010  Alte Volksschule  . 19.30 Uhr 

Interessierte am Thema Gesundheitsförderung und Gesundheitsprävention sind dazu 
aufgerufen ihre Ideen beim ungezwungenen Zusammensein einzubringen - der 
Arbeitskreis und seine beiden Betreuerinnen freuen sich jederzeit über Zuwachs! 

Weiter Informationen über die ‚Gesunde Gemeinde’ finden Sie entweder in den 
Broschüren des Vereins ‚Gesundes Niederösterreich’ (aufliegend auf der Gemeinde) 
oder unter www.gesundesnoe.at 

   



Was ist los in unserer Gemeinde? 
 

Veranstaltungskalender 2010 für die Großgemeinde Großweikersdorf 
 

 
Termin Titel der Veranstaltung Lokal Veranstalter 
 
25.,26.,27. Feuerwehrfest Feuerwehrhaus FF Großweikersdorf 
25. Angelobung Bundesheer Sportplatz Gr.Weikersdf. 
25. Konzert „Die Edelseer“ Sportanlage Ruppersthal USC Ruppersthal 
26. Countrynight (Keana Rose) Sportanlage Ruppersthal USC Ruppersthal 
26. Sonnwendfeier, Fackelumzug Sportanlage Ruppersthal USC Ruppersthal 
27. 10. Weintraubenlauf Ruppersthal USC Ruppersthal 
27. Blutspenden Rot-Kreuz-Haus Rotes Kreuz Großweikersdorf 
27. 15. Matinee (11.00 h)  Pleyel-Museum IPG Ruppersthal 
 

Juli 
 
03. Beach-Volleyball-Turnier Beach-Volleyballplatz Union Großweikersdorf 
03. Pool-Party Freibad Union Großweikersdorf 
03.,04. Musifestl Josefi-Hof Blasmusik Großweik./Rupp. 
16.,17.,18. Sportfest Sportanlage GWD SV Blau-Weiß 
23.,24.,25. Sportler-Kirtag Sportanlage Wiesendorf SV Wiesendorf 
25. 16. Matinee (11.00 h)  Pleyel-Museum IPG Ruppersthal 
 

August 
 
01. 138. Konzert  Pfarrgarten Ruppersthal IPG Ruppersthal 
13.,14.,15. Feuerwehrfest  Ignaz Pleyel Platz FF Ruppersthal 
27.,28.,29. Weintage Hauptplatz div. Veranstalter 
29. 17. Matinee (11.00 h)  Pleyel-Museum IPG Ruppersthal 
 

September 
 
03.,04.,05. Pfarrfest Pfarrhof GWD Pfarre Großweikersdorf 
05. 139. Konzert  Pfarrkirche Ruppersthal IPG Ruppersthal 
19. Blutspenden Rot-Kreuz-Haus Rotes Kreuz Großweikersdorf 
19. Wandertag (09.00 h) Ruppersthal Freunde des Fremdenverkehrs 
24.,25.,26. Sturmschank/Steckerlfisch Sportanlage Wiesendorf SV Wiesendorf 
26. 18. Matinee (11.00 h)  Pleyel-Museum IPG Ruppersthal 
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